
 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

1. Geltungsbereich 

(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge über den 
Verkauf von Waren sowie die Erbringung von Dienstleistungen zwischen der 

Alder & Schlaefke GmbH & Co. KG 
Hackertsbergweg 42a 
58454 Witten 

Handelsregister: HRA: 8182 
Registergericht: Amtsgericht Bochum 

Vertreten durch: 
Alder & Schlaefke Verwaltungs GmbH 
Hackertsbergweg 42a 
58454 Witten 

Diese vertreten durch: 
Dennis Alder und Tobias Schlaefke 
Handelsregister: HRB: 22881 
Registergericht: Amtsgericht Bochum 

 
– nachfolgend „Verkäufer“ oder „Anbieter“ – 

und ihren Kunden. 

(2) Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen 
des Kunden werden nur dann und insoweit Vertragsbestandteil, als ihrer Geltung 
ausdrücklich zugestimmt wurde. 

(3) Diese AGB gelten sowohl gegenüber Unternehmern (§ 14 BGB) als auch gegenüber 
Verbrauchern (§ 13 BGB), sofern im Folgenden nichts Abweichendes geregelt ist. 

 



2. Vertragsabschluss und Vertragsgrundlage 
(1) Leistungen der Alder&Schlaefke GmbH & Co. KG erfolgen ausschließlich auf Einzelauftragsbasis, 
sofern nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart ist. 

(2) Angebote des Anbieters sind freibleibend und unverbindlich, sofern sie nicht ausdrücklich 
als verbindlich bezeichnet sind. 

(3) Der Vertrag kommt durch schriftliche Auftragsbestätigung, Lieferung der Ware oder 
Beginn der Dienstleistung zustande. 

(4) Technische Änderungen sowie Änderungen in Form, Farbe und/oder Gewicht bleiben im 
Rahmen des Zumutbaren vorbehalten. 

 

3. Leistungsumfang 

(1) Gegenstand des Vertrages ist der Verkauf von Waren sowie die Erbringung von 
Dienstleistungen gemäß individueller Vereinbarung, Angebot oder Leistungsbeschreibung. 

(2) Teillieferungen und Teilleistungen sind zulässig, soweit sie dem Kunden zumutbar sind. 

 

4. Preise und Zahlungsbedingungen 

(1) Alle Preise verstehen sich in Euro zzgl. der jeweils geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer, 
sofern nicht ausdrücklich anders angegeben. 

(2) Zahlungen sind, sofern nichts anderes vereinbart wurde, innerhalb von [z. B. 14 Tagen] 
nach Rechnungsdatum ohne Abzug fällig. 

(3) Bei Zahlungsverzug ist der Anbieter berechtigt, Verzugszinsen in gesetzlicher Höhe zu 
verlangen. Die Geltendmachung eines weitergehenden Verzugsschadens bleibt vorbehalten. 

(4) Der Kunde ist zur Aufrechnung nur berechtigt, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig 
festgestellt oder unbestritten sind. 

 

 
 
 
 



 
5. Lieferung von Waren 

(1) Lieferfristen und -termine sind nur verbindlich, wenn sie ausdrücklich schriftlich zugesagt 
wurden. 

(2) Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware geht 
bei Unternehmern mit Übergabe an den Spediteur, Frachtführer oder sonst zur Ausführung 
der Versendung bestimmten Dritten über. 

(3) Lieferverzögerungen aufgrund höherer Gewalt oder aufgrund von Ereignissen, die dem 
Anbieter die Lieferung wesentlich erschweren oder unmöglich machen, berechtigen den 
Anbieter, die Lieferung um die Dauer der Behinderung zuzüglich einer angemessenen 
Anlaufzeit hinauszuschieben. 

 
 
6. Eigentumsvorbehalt 

(1) Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller Forderungen aus der 
Geschäftsbeziehung Eigentum des Anbieters. 

(2) Der Kunde ist verpflichtet, die Ware pfleglich zu behandeln und sie gegen Diebstahl, 
Feuer und Wasserschäden angemessen zu versichern, soweit dies handelsüblich ist. 

 

7. Dienstleistungen 

(1) Dienstleistungen werden nach dem zum Zeitpunkt der Beauftragung allgemein 
anerkannten Stand der Technik erbracht. 

(2) Termine für Dienstleistungen sind nur verbindlich, wenn sie ausdrücklich als verbindlich 
vereinbart wurden. 

(3) Der Kunde ist verpflichtet, alle zur Leistungserbringung erforderlichen 
Mitwirkungshandlungen rechtzeitig zu erbringen. 

 

 
 
 
 



 
8. Gewährleistung 

(1) Für Verbraucher gelten die gesetzlichen Gewährleistungsrechte. 

(2) Gegenüber Unternehmern beträgt die Gewährleistungsfrist für Waren zwölf Monate ab 
Lieferung. 

(3) Offensichtliche Mängel sind vom Unternehmer unverzüglich, spätestens innerhalb von 7 
Tagen nach Lieferung schriftlich anzuzeigen. 

 
 
9. Haftung 
(1) Die Haftung der Alder&Schlaefke GmbH & Co. KG ist – gleich aus welchem Rechtsgrund –  
auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt.  
(2) Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet die Alder&Schlaefke GmbH & Co. KG nur bei  
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten und begrenzt auf den typischerweise  
vorhersehbaren Schaden.  
(3) Haftungshöchstbetrag  
Die Haftung ist der Höhe nach auf den Rechnungsbetrag der jeweils betroffenen Leistung  
begrenzt.  
(4) Keine persönliche Haftung  
Eine persönliche Haftung der Gesellschafter oder Organmitglieder ist ausgeschlossen, soweit  
gesetzlich zulässig. 

 
 
10. Widerrufsrecht (nur für Verbraucher) 

Sofern der Kunde Verbraucher ist und der Vertrag außerhalb von Geschäftsräumen oder als 
Fernabsatzvertrag geschlossen wurde, steht ihm ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Die 
Einzelheiten ergeben sich aus der gesonderten Widerrufsbelehrung. 

 

11. Datenschutz 

Der Anbieter verarbeitet personenbezogene Daten ausschließlich im Rahmen der geltenden 
Datenschutzgesetze. Weitere Informationen ergeben sich aus der Datenschutzerklärung. 

 

12. Schlussbestimmungen 

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 



(2) Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-
rechtliches Sondervermögen, ist Gerichtsstand der Sitz des Anbieters. 

(3) Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein, bleibt die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 

 

Stand: 30. Januar 2026 

 


